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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Toom Baumarkt, 
Alldrink, JYSK, 
XXXLutz, LIDL, 

Mobile Egelsbach, 
Netto, Rossmann, 

thermoSun 

Rufen Sie uns einfach an.
Tel.: 06074 - 922 615
www.manuela-weber.de

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Birkenweiher Straße 4 / 635
05 Langenselbold www.thermosun.de

06184-992960

Bei Bestellung einer Überda
chung oder

eines Wintergartens schenken wir I
hnen

eine professionelle Erstrein
igung.

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

IN EIGENER SACHE
In KW13/24 wird aufgrund des
Feiertages am Freitag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
25. März 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

ANGELSPORTVEREIN 1971 OBER-
Wir laden ein zum

am Karfreitag, 29. März

ANGELSPORTVEREIN 1971 OBER-RODEN E.V.

Als Spezialität bieten
wir dieses Jahr:
Backfisch (Seelachsfilet)
gebackene Forelle (entgrätet)
geräucherte Forellen
Lachsersatz- und Fischbrötchen
Kartoffelsalat
Pommes

am Vereinsgelände
in Waldacker ab 10.30 Uhr

Backfischessen

Urberach (PS) - In der Schule an 
den Linden wurden kürzlich 
sogenannte Bewegungspässe 
verteilt. Die sollen mithelfen, 
bei den Kindern die Eigenstän-
digkeit im Verkehrsalltag und 
einen bewegten Einstieg in den 
Tag zu fördern. Ziel ist es, dass 
die Schülerinnen und Schüler 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
zur Grundschule kommen und 
nicht regelmäßig von den El-
tern mit dem Auto gefahren 
werden.
Die Aktion startete am 11. März. 
Deutschlandweit findet sie be-
reits zum fünften Mal statt. 
Der SpoSpiTo-Bewegungs-Pass, 
die Abkürzung steht für Spor-
teln-Spielen-Toben, ist eines 
der größten Schulprojekte in 
Deutschland für mehr Ge-
sundheit, Sicherheit und Um-
weltschutz auf dem Schulweg. 
Über 100.000 Kinder an über 
500 Schulen aus zehn Bundes-
ländern machen bei der Aktion 
mit. Die Schule an den Linden 
ist zum dritten Mal dabei. „Die 
Resonanz ist gut, es haben viele 
Kinder mitgemacht“, berichtet 
Lehrerin Stina Müller, die das 
Projekt federführend betreut. 
Für jeden Tag innerhalb des 
sechswöchigen Projektzeit-
raums (die Osterferien zählen 
natürlich nicht mit), an dem 
das Kind den Hin- und Rück-
weg zur Schule zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder dem Tret-
roller zurückgelegt hat (gerne 
auch in Begleitung der Eltern), 
dürfen die Eltern eine Unter-
schrift auf den Bewegungspass 

setzen. Ist die Tabelle mit 20 
Unterschriften gefüllt, gibt es 
als Anerkennung eine Urkunde 
und von der Schule einen Haus-
aufgabengutschein. Zusätzlich 
findet bundesweit eine große 
Verlosung mit Preisen im Wert 
von über 20.000 Euro statt, 
darunter Einkaufsgutscheine, 
Roller und Kinderrucksäcke. 
Doch der eigentliche Lohn soll 
eine tägliche Bewegungsein-
heit noch vor Unterrichtsbe-
ginn sein – und der Stolz, den 
Weg zur Schule selbst zurück-
gelegt zu haben.
130 der rund 500 Kinder hat-
ten den Bewegungspass im ver-
gangenen Jahr an der Schule an 
den Linden abgegeben und am 
Gewinnspiel teilgenommen. In 
diesem Jahr erhofft man sich 

eine weitere Steigerung. Ein 
Dank der Schule geht an die 
Sparkasse, die 500 Euro für die 
Teilnahme am Bewegungspass 
spendete. Pro Schüler kostet die 
Aktion beim Veranstalter einen 
Euro.
Die Aktion soll für mehr Bewe-
gung bei den Kindern sorgen, 
es gibt aber auch noch einen 
weiteren wichtigen Hinter-
grund: Elterntaxis sind häufig 
ein großes Ärgernis an Grund-
schulen, da sie für Verkehr-
schaos sorgen. Zudem führen 
sie zu unübersichtlichen und 
gefährlichen Situationen für 
Kinder. Auch an der Schule an 
den Linden kennt man diese 
Probleme .„Das ist auch bei uns 
leider immer noch aktuell“, be-
richtet Stina Müller. Der Bewe-

gungspass kann da mithelfen, 
Kinder und Eltern auf das Pro-
blem aufmerksam zu machen. 
„Es bringt das Thema in den 
Unterricht. Wir sprechen mit 
den Kindern darüber, sensi-
bilisieren sie für das Thema 
und erklären, warum es wich-
tig ist, zu Fuß in die Schule zu 
kommen. Natürlich wollen die 
Kinder für den Bewegungspass 
auch ihre Unterschrift haben. 
Dann geht es auch von den 
Kindern zu den Eltern.“
SpoSpiTo ist bereits seit 2011 
aktiv. Es werden Bewegungs-
tage in Zusammenarbeit mit 
Sportvereinen organisiert. Den 
Bewegungspass gibt es seit 
2019. Organisiert wird die bun-
desweite Aktion von dem All-
gäuer Reinhard Gansert. 

Ein bewegter Einstieg in den Tag
Aktion „Bewegungspass“ soll an der Schule an den Linden mithelfen,                     

dass die Kinder öfter aufs Eltern-Taxi verzichten

Beim Bewegungspass macht unter anderem die Klasse 3e mit. Klassenlehrerin Stina Müller ist an 
der Schule an den Linden für das Projekt die Ansprechpartnerin. � (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Der Tanz-
SportClub Rödermark war am 
10. März Ausrichter von zehn 
Hessischen Meisterschaften in 
der Kulturhalle in Rödermark.  
Schon um elf Uhr morgens 
standen die ersten Paare auf 
dem Parkett. Zunächst gab es 
drei Entscheidungen in den 
Lateinamerikanischen Tänzen, 
bevor dann die Liebhaber der 
Standardtänze auf ihre Kosten 
kamen. Zu jedem Turnier gab es 
nicht nur die begehrten Meis-
terschaftsmedaillen in Gold, 
Silber und Bronze, sondern 
auch einen Siegerpokal. Die 
Anschaffung der Pokale waren 
vom Landrat, dem Sportkreis-
vorsitzenden und dem Bürger-
meister unterstützt worden. 
Und so ließ es sich der Sport-
kreisvorsitzende Jörg Wagner 
auch nicht nehmen einen Po-
kal persönlich zu überreichen.  
Auch Bürgermeister Jörg Rotter 
kam am Nachmittag vorbei und 
überreichte den Siegerpokal 
an die neuen Hessischen Meis-
ter der Masters IV S-Standard  

Reinhard Bormuth und Karin 
Flügel (TSA Blau-Silber der TGS 
1897 Hausen). In der letzten 
Entscheidung des Tages durf-
ten dann auch die zahlreichen 
Mitglieder des ausrichtenden 
Vereines endlich jubeln. Heinz 
und Ilse Ländner verteidigten 
ihren Meistertitel in der Masters 
V Standard ganz souverän. Nur 
eine Bestnote fehlte ihnen bei 
ihrem tollen Auftritt. Nach gut 
sieben Stunden waren alle Meis-
terpaare gekürt und das reich-
haltige Kuchenbüffet durch die 

zahlreichen Zuschauer geleert. 
Die 1. Vorsitzende des TSC und 
Vizepräsidentin des Hessischen 
Tanzsportverbandes, Cornelia 
Straub, zeigte sich sehr zufrie-
den mit der Organisation und 
dem Verlauf. Bereits heute weiß 
man, dass die Hessischen Spit-
zenpaare auch im nächsten 
Jahr wieder zu Gast in Röder-
mark sein werden. Der Verband 
hat den Verein erneut mit der 
Ausrichtung einer hochrangi-
gen Meisterschaft am 9. Febru-
ar 2025 beauftragt.

Ländners verteidigen Titel souverän 

Zehn Meisterschaftspaare in der Kulturhalle gekürt

TSC-Trainer Patrick Zimmermann freute sich mit Heinz und Ilse 
Ländner über die erfolgreiche Titelverteidigung und gehörte zu 
den ersten Gratulanten.� Foto: privat

Rödermark (NHR) Kürzlich war 
der Skiclub mit insgesamt 52 
Teilnehmer zur 11. Fahrt nach 
Arabba an der Sella Ronda un-
terwegs. Bestens präparierte 
Pisten, Neuschnee und eine 

tolle Winterlandschaft begeis-
terten alle Skifahrer. Auch in 
2025 ist wieder eine Woche in 
den Dolomiten vom 22. Febru-
ar bis 1. März 2025 geplant.
� (Foto: privat)

Skiclub in Arabba
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GYNÄKOLOGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Gut- und bösartige Erkrankungen der Brust
einschließlich plastisch-ästhetischer Eingriffe

n Gut- und bösartige Erkrankungen
der weiblichen Organe

n Behandlung von Harninkontinenz und
Senkungsbeschwerden

n Minimal-Invasive Operationen

Auszeichnungen
Zertifiziertes Interdisziplinäres Brustzentrum
nach DIND:EN ISO 90

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. E. Krapfl
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 13 65
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Wir stehen für sichere
und schonende
Verfahren bei gut-
oder bösartigen
Erkrankungen der
weiblichen Organe“

Rödermark (NHR) Die Einwoh-
nerzahl ist geringfügig zurück-
gegangen, doch Rödermark 
bleibt über der 30.000-Ein-
wohner-Grenze: Zum 31. De-
zember 2023 lebten zwischen 
Bulau und Waldacker 30.075 
Menschen (inklusive Zweit-
wohnsitz). Das waren 25 weni-
ger als zum gleichen Zeitpunkt 
des Vorjahres. Allerdings stieg 
die Zahl der Einwohner, die in 
Rödermark nur ihren Haupt-
wohnsitz haben, um 12. Zwi-

schen 2004 (28.189) und 2011 
(27.672, Tiefpunkt der letzten 
20 Jahre) musste ein kontinu-
ierlicher Rückgang verzeichnet 
werden – mit Ausnahme des 
Jahres 2009. Seitdem stieg die 
Zahl der Bewohner bis zum 
Höchststand zum Ende des Jah-
res 2022 fast durchweg.
Im Stadtteil Ober-Roden lebten 
zum Stichtag 13.782 Bürge-
rinnen und Bürger, 7 mehr als 
2022. Für Urberach meldet die 
Statistik einen Rückgang um 35 

auf 12.323 Einwohner. Walda-
cker hat jetzt 3.067 Bewohner 
(minus 11), Messenhausen 821 
(plus 15) und der kleinste Stadt-
teil Bulau 82 (minus 1). Im ge-
samten Stadtgebiet lebten zum 
31. Dezember 5.715 Menschen 
mit einem nichtdeutschen Pass, 
40 mehr als im Jahr zuvor; ihr 
Anteil an der Gesamtbevölke-
rung stieg von 18,85 auf 19 Pro-
zent. 
Die Zahl der Geburten stieg um 
41 auf 241, die der Sterbefälle 

um 16 auf 328. Außerdem regis-
trierte das Standesamt 155 Ehe-
schließungen, 13 weniger als 
2022. 107 Paare (plus 9) ließen 
sich im Rathaus Ober-Roden 
oder im Töpfermuseum trauen. 
Weitere Zahlen aus dem Bürger-
büro: Die städtischen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter stell-
ten 2.221 Personalausweise, 
1.928 Reisepässe, 394 Kinder-
reisepässe, 170 vorläufige Perso-
nalausweise und 26 vorläufige 
Reisepässe aus.

Rödermark bleibt über der 30.000-Einwohner-Grenze

Rödermark (PS) - 2023 
hatte die Seniorenhilfe 
ihr 25jähriges Bestehen 
gefeiert. Nun wurden bei 
der Jahreshauptversamm-
lung jene Mitglieder für 
25jährige Vereinstreue ge-
ehrt, die im Gründungs-
jahr 1998 und 1999 in die 
Seniorenhilfe eingetreten 
waren.
„Wir können stolz sein, dass 
wir so viele freiwillige und 
ehrenamtliche Helfer haben“, 
sagte der 2. Vorsitzende Heino 
Fleischhauer bei der Ehrung 
in der Halle Urberach. 76 Mit-
glieder sind seit 25 oder 26 
Jahren dabei, immerhin 19 
konnte der Vorstand um den 
1. Vorsitzende Birger Flath bei 
der Jahreshauptversammlung 
ehren. Katharina Fritz, Marian-
ne Behrens, Regine Erdmann, 
Charlotte Till, Alfons Maurer, 
Loni Gensert, Gerd Zausch, 
Johanna Zausch, Gisela Dole-
zal, Dorothea Hoffman-Zahn, 
Rainer Hoffmann, Veronika 

Hain, Irene Völger, Ingrid Hof-
meier, Ingrid Wagner, Angelika 
Kern, Roland Kern, Renate Gil-
les-Heinz und Rita Groß-Gre-
venbroich durften sich über 
Urkunden freuen.
Ende 2023 hatte die Senioren-
hilfe 424 Mitglieder (darunter 

300 Frauen), das sind 48 mehr 
als im Vergleich zum Vorjahr. 
Im Jubiläumsjahr freute sich 
der Verein über 78 Eintritte. 
Das Durchschnittsalter ist mit 
78,2 Jahren etwas niedriger als 
im Vorjahr.  Der 1. Vorsitzende 
Birger Flath betonte dennoch, 

dass es weiter wichtig ist, ver-
stärkt Jungseniorinnen und 
Jungsenioren für eine Mitglied-
schaft und zur Mitarbeit zu ge-
winnen. Nur so können die in 
der Satzung angegebenen Hil-
feleistungen erbracht werden.
Die Seniorenhilfe besteht seit 

1998 und ist ein Verein, dessen 
Mitglieder sich gegenseitig hel-
fen. Das Büro im Mühlengrund 
war in 2023 an 103 Tagen ge-
öffnet und hat 231 Aufträge 
vermittelt. Darunter fallen 
beispielsweise Hilfe und Beglei-
tung beim Einkaufen, Beglei-
tung zum Arzt oder kleine Hil-
fen im Haushalt. Schatzmeister 
Thomas Ehrhardt konnte po-
sitive Zahlen vermelden und 
sieht den Verein gut gerüstet 
für die Zukunft.
Höhepunkt des vergangenen 
Jahres war die Feier zum 25jäh-
rigen Bestehen im Juni, für 
die die Seniorenhilfe viel Lob 
erhalten habe, berichtete der 
1. Vorsitzende Birger Flath. Po-
sitiv hob Flath unter anderem 
die von Karl-Heinz Schäfer neu 
gestaltete Website, den überar-
beiteten Infobrief und das En-
gagement von „Dekomanage-
rin“ Erika Schäfer hervor.  Ein 
großer Dank ging an die vielen 
Helfer, etwa beim Bürodienst 
oder bei den Veranstaltungen. 

„Eventmanagerin“ Brigitte Oh-
mer hat auch für dieses Jahr 
einige interessante Treffen ge-
plant. Weiter geht es am 11. Ap-
ril mit einer Busfahrt zu einem 
Spargelhof.  Die von Gerhard 
Elsesser geleitete Fahrradgrup-
pe startet wieder im April.

Großer Ehrungsblock bei der Jahreshauptversammlung
19 Mitglieder der Seniorenhilfe für 25-jährige Vereinstreue ausgezeichnet

Der 1. Vorsitzende Birger Flath (links) und sein Stellvertreter Heino Fleischhauer (rechts) ehrten 
bei der Jahreshauptversammlung zahlreiche Mitglieder der Seniorenhilfe für 25jährige Zugehörig-
keit zum Verein.�  (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Verschlos-
sen waren die Türen schon seit 
Beginn der Corona-Pandemie. 
Sie öffneten sich auch danach 
nicht mehr. Umzugspläne in 
den „Treffpunkt Normalzeit“, die 
ehemaligen Räumlichkeiten des 
Nedelmannschen Wohnzim-
mertheaters, mussten aufgrund 
der finanziell schwierigen Lage 
der Stadt auf Eis gelegt worden. 
Und in der vergangenen Woche 
waren die Tage der Urberacher 
Dependance der Stadtbüche-
rei im Rathaus dann gezählt. 
Nach einem letzten großen 
Bücher-verschenken an soziale 
Einrichtungen und Vereine, an 
Schulen und Quartierstreffs ist 
das Buch zugeklappt worden, 
55 Jahre nach der Eröffnung der 
ersten Urberacher Gemeinde-
bücherei im damaligen Alten-
wohnheim „Im Mühlengrund“ 
– ob vorläufig oder endgültig, 
das kann derzeit noch nicht ge-
sagt werden. 
Die große Verschenkaktion hat-
te in den vergangenen Wochen 
Regina Gros organisiert, die viele 
Jahre in der Bücherei Rückgabe-
termine in ausgeliehene Bücher 
stempelte, später Daten erfasste, 
Lesestoff ausgab, Ausgeliehenes 
wieder entgegennahm. Im Hin-
tergrund hielt Jenny Roters, die 
Leiterin der Stadtbücherei, die 
Fäden in der Hand. Sie hat den 
größten Teil des Bestandes von 

rund 6000 Büchern aller Genres 
und Kategorien inzwischen im 
Bücherturm in Ober-Roden un-
tergebracht, als Ergänzung des 
Katalogs oder als Tauschware 
mit den geringeren Gebrauchs-
spuren.
Jenny Roters freut sich darüber, 
dass viele Bücher nun in anderen 
Häusern und Regalen für Freude 
und Bildung sorgen. Etwa in den 
Grundschulen, beim Netzwerk 
für Flüchtlinge und auf der Kin-
der- und Jugendfarm. Oder im 
ArteCare-Pflegestift, wohin eine 
Mitarbeiterin Literatur für die 
regelmäßigen Vorlesenachmit-

tage mitnahm. Das SchillerHaus 
hat vor allem seine Bestände an 
Büchern für Kinder aufgestockt. 
„Das kommt unserem Tauschre-
gal und auch unserem Leseclub 
für die Grundschulkinder zu-
gute“, freute sich Quartiersma-
nager Stephan Reich. Aber auch 
Sachliteratur für die Projektar-
beit im Mehrgenerationenhaus 
hat er in den Regalen gefunden. 
Leiterin Andrea Sobanski war 
froh über Kinderbücher für den 
Eltern-Kind-Spielkreis und auch 
über richtige Schmöker für das 
öffentliche Bücherregal im Bür-
gertreff Waldacker. „Es war toll, 

dass ich noch einmal Gelegen-
heit zum Stöbern bekam.“
Am 12. Februar 1969 berichte-
te die örtliche Presse über die 
Eröffnung einer „modernen 
Freihandbücherei“ mit einem 
„vorläufigen Bestand von 600 
Bänden“ im Anbau des Hauses 
„Im Mühlengrund“. 20 Jahre 
später zog die Bücherei ins Rat-
haus um. Erika Weil, dort Mit-
arbeiterin der ersten Stunde, 
erinnert sich daran noch ganz 
genau. „Ich war damals alleine, 
habe die Kartons selbst ausge-
packt und die Bücher in die Re-
gale einsortiert. Die Karteikärt-
chen mussten neu geschrieben 
werden – Computer gab es da-
mals noch nicht“, berichtet die 
bald 80-Jährige. Bis zur Coro-
na-Schließung blieb sie die gute 
Seele des Bücherreichs. 
Erika Weil will im kommenden 
Monat auch noch bei den aller-
letzten Aktivitäten in den Bü-
chereiräumen dabei sein. Dann 
steht dort nämlich ein großer 
Bücher-Flohmarkt für große und 
kleine Leseratten auf dem Plan. 
Den organisiert der Freundes-
kreis der Stadtbücherei mit dem 
schönen Namen „LeseZeichen“ 
am Wochenende vom 19. bis 
zum 21. April. Geöffnet ist am 
Freitag (19.) von 16 bis 19 Uhr, 
am Samstag (20.) von 10 bis 12 
Uhr und am Sonntag (21.) von 
15 bis 18 Uhr.

Das Buch wurde zugeklappt
Mit einem letzten großen Bücher-verschenken ist die Geschichte der                           
Stadtteilbibliothek im Rathaus Urberach (vorerst?) zu Ende gegangen 

Im Bild (v.l.): Jenny Roters, Andrea Sobanski, Regina Gros, 
Stephan Reich�  (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Der Markt 
startet am Samstag, 27. April,  
mit einer Modenschau am Bü-
cherturm. Landschaftsgärtner 
Thomas Fischer stellt wie im 
vorigen Jahr seinen Schaugarten 
an der Trinkbrunnenstraße vor. 
Dort wird erstmalig auch Löwe 
Fenster mit einem Ausstellungs-
stand vertreten sein. Auf dem 
Rathausplatz präsentieren sich 
ebenfalls zum ersten Mal THR 
Solutions (Wärme- und Kälte-
technik), Hunkel Baudekoration 
und das neue FamilienCafé Ma-
Leo. Der Dinjerhof lädt am Sams-
tag zu einem Weinabend ein.
Am Sonntag, 28. April, sorgen 
ein Biergarten und Musik vor der 
Trinkbornschule für Unterhal-

tung. Geplant sind Auftritte mit 
großer Blasorchester-Besetzung 
und Kita-Kindern sowie Ständ-
chen von Antonio Maccarone 
auf dem Stagemobil.  
Zu empfehlen sind außerdem 
ein Abstecher zum Kreativmarkt 
der Kolpingsfamilie im Forum St. 
Nazarius an der Heitkämperstra-
ße und ein Besuch des beliebten 
Kunst- und Kreativmarktes im 
schmucken Fachwerk-Ensemble 
des Dinjerhofes an der Pfarrgas-
se. Im dortigen Innenhof planen 
die Kita-Fördervereine Zwickauer 
Straße und St. Nazarius zusam-
men mit dem NABU jeweils ab 
15 Uhr spezielle Pflanzaktio-
nen für Kinder und einen Ku-
chenverkauf.

Änderungen beim Programm                                     
des Frühlingsmarktes

Rödermark (NHR) In eine wei-
tere Runde geht der beliebte 
monatliche Gesprächskreis für 
Frauen im Bürgertreff Walda-
cker in der Goethestraße 39: 
Am Montag, dem 25. März, sind 
Besucherinnen von 18.30 bis 20 
Uhr willkommen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist jedoch per 
Mail an m-isermann@gmx.de 
erforderlich. Bei Fragen steht das 
Team vom Bürgertreff Waldacker 
unter der Rufnummer 94852 zur 
Verfügung.

Gesprächskreis                      
für Frauen
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KENNST DU DIE VIER
JYSK-KUNDENVERSPRECHEN?

Und immer ist bestmöglicher Service und beste
Beratung unser Anspruch. Dazu gelten die vier
JYSK-Kundenversprechen:

Du bekommst großartige Angebote
Großartige Angebote in unseren über 950 Stores,
Online-Shop und unserem B2B-Bereich – jede
Woche neu. Dazu Dauerniedrigpreise für mehr
als 1.500 Artikel, Outlet-Schnäppchen und
30 Tage Preisgarantie.

Du bekommst zuverlässige Qualität
Ein umfassendes Qualitätsmanagement prüft
jeden Artikel auf Haltbarkeit und Sicherheit.
Unseren Produkten kannst du vertrauen und
dazu stehen wir auch – mit beispielsweise bis
zu 25 Jahre Garantie auf unsere Matratzen.

Du bekommst einen unkomplizierten Einkauf
Einen unserer über 950 Stores in Deutschland
erreichst du in maximal 20 Minuten Fahrtzeit.

Im Store bestellte Produkte bekommst du per
„Click & Collect“ in 30 Minuten. Viele Online-
Bestellungen liefern wir frachtfrei aus.

Sollten dir deine gekauften Artikel doch nicht
gefallen: Bei JYSK hast du ein unbegrenztes
Rückgaberecht.

Du bekommst kompetenten Service
Alle unsere Mitarbeitenden sind top ausgebildet,
beispielsweise an unserer eigenen„Sleep
Academy“ – für bestmögliche Beratung.
Ob Bettdecken und Kissen, Matratzen und
Topper oder Indoor- und Outdoormöbel
– auf unsere Kompetenz kannst du bauen.

Erfahre mehr unter
jysk.de/jysk-kundenversprechen

Wir sehen uns bei JYSK – oder wieman
in Dänemark sagt: „Vi ses!“

Vor 40 Jahren eröffnete unser Unternehmensgründer, der dänische Kaufmann
Lars Larsen, sein erstes Geschäft in Deutschland. Seitdem ist JYSK zu einem
führenden Anbieter für„Scandinavian Sleeping & Living“ geworden. Feiere jetzt mit uns

„40 Jahre JYSK
Deutschland“
mit großartigen
Angeboten!

Rödermark (NHR) Mit den 
Stimmen der schwarz-grünen 
Koalition hat die Rödermärker 
Stadtverordnetenversamm-
lung den Haushaltplan für 
2024 und 2025 verabschiedet. 
Der Doppelhaushalt weist für 
2024 einen Fehlbetrag von 5,5 
Mio. Euro, für 2025 ein kleines 
Plus aus.

Die SPD hat, soe ine SPD-Pres-
semitteilung, wie auch die an-
deren Oppositionsfraktionen, 
den Haushalt abgelehnt. Nach 
Ansicht der SPD ist der Haushalt 
unterfinanziert und im Hinblick 
auf nicht eingepreiste Erhöhung 
der Kreis- und Schulumlage un-
ehrlich.
Für die SPD-Fraktion hatte Len-
nart Pfaff, finanzpolitischer 
Sprecher der SPD-Fraktion, die
Stellungnahme zum Haushalt 
übernommen. „Der Haushalt 
wird uns in 2-3 Jahren nur so 
um die Ohren fliegen“, so das Fa-
zit von Pfaff in seiner Haushalts-
rede. Ein Grund: Die Erhöhung 
der Kreis- und Schulumlage, die 
im Haushalt nicht enthalten ist. 
„Nur weil die höhere Kreis- und 
Schulumlage noch nicht einge-
preist werden muss, kann man 
sie nicht einfach ignorieren. In 
den nächsten Jahren kommen 

damit auf uns jährlich 2,2 Mil-
lionen Euro an Kosten zu, die 
unsere Rücklagen komplett auf-
fressen werden“, so Pfaff weiter.
Angesicht der schwierigen Haus-
haltslage habe die SPD-Fraktion 
auf kostenwirksame Anträge 
zum Haushalt verzichtet. Die 
SPD war auch bereit, sich aktiv 
an der Suche nach Einsparmög-
lichkeiten zu beteiligen. Dazu 
war von der Kämmerin extra 
eine interfraktionelle Arbeits-
gruppe einberufen worden. Statt 
gemeinsamer Analyse und Dis-
kussion wurde von Seiten der 
Verwaltung und des Magistrats 
ein fertiger Plan mit Einsparun-
gen präsentiert, durch die der 
Haushalt genehmigungsfähig 
gemacht werden könne. Inves-
titionen wurden gestrichen, wie 
der Neubau eines Jugendzent-
rums oder verschoben, wie z. 
B. die Sanierung von Straßen. 
Ebenfalls gestrichen wurden 
Ausgaben, die ohnehin nicht 
anfallen würden, wie z. B. Perso-
nalkosten für genehmigte, aber 
(noch) nicht besetzte Stellen.
Einsparungen betreffen auch 
den Bereich Jugend und Sozi-
ales. So wird die versprochene 
Erneuerung des Bolzplatzes in 
Ober-Roden um zwei Jahre ver-
schoben. Hier befürchtet die 

SPD, dass das Projekt am Ende 
gänzlich dem Rotstift zum Op-
fer fallen könnte.
Auch wenn die SPD-Frakti-
on manche der Vorschläge für 
richtig hält, sind die Sparmaß-
nahmen nicht nachhaltig und 
lösen das Grundproblem der 
Unterfinanzierung des Haushal-
tes nicht. Verschobene Investiti-
onen schlagen dann in späteren 
Jahren zu Buche, vermutlich so-
gar mit höheren Kosten.
Selbst wenn der Haushalt geneh-
migungsfähig geworden ist, ist 
er nach Ansicht der SPD- Frak-
tion nicht zukunftsfähig. War-
um die Koalition im Lichte der 
prekären Haushaltslage gänzlich 
auf Erhöhung von Steuern und 
Gebühren verzichtet und ei-
nen Doppelhaushalt beschließt, 
hängt vielleicht auch mit den 
Wahlen in 2025 zusammen. 
Die Koalition möchte so im 
Jahr der Bürgermeisterwahl und 
der Stadtratswahl unliebsame 
Debatten über Steuer- und Ge-
bührenerhöhungen vermeiden, 
vermutet die SPD-Fraktions-
vorsitzende Anke Rüger. Wenn 
dann in zwei Jahren alle Reser-
ven aufgebraucht sind, werde 
die Stadt aber um Steuer- und 
Gebührenerhöhungen nicht he-
rumkommen.

Städtische Finanzen                                  
auf tönernen Füßen

SPD lehnt Haushalt ab

Rödermark (NHR) Eine Os-
terrallye für Groß und Klein 
– die steht vom 29. März bis 
zum 1. April wieder auf dem 
Programm der städtischen Ju-
gendabteilung. Wer mitma-
chen will, muss Rätsel lösen 
können, clever kombinieren 
und sich dann möglichst 
schnell im Stadtgebiet bewe-
gen. Welche Standorte im Spiel 
sind, darüber konnten Kinder 
und Jugendliche mitbestim-
men und der Jugendarbeit 
schon in der Planungsphase 
ein eigenes Foto des Lieblings-
ortes zusenden.
Das Rätsel, mit dem die Stand-
orte der gesuchten Motive ent-
hüllt werden, ist am 29. März 
ab 8 Uhr früh auf roedermark.
de/osterrallye und auf den 

Social-Media-Kanälen der Ju-
gendarbeit online. Die Teilneh-
menden müssen die jeweiligen 
Hinweise entschlüsseln und 
sich auf die Suche nach den 
Orten begeben. Dort soll das 
jeweilige Foto nachgestellt und 
abfotografiert werden.
Wer mitmachen möchte, 
kann ein Beweisfoto von den 
einzelnen Punkten an den 
Fachdienst Jugend per E-Mail 
(nina.garrow@roedermark.de), 
WhatsApp (0160 6165778) oder 
Instagram (Jugend Rödermark) 
schicken. 
Wer der oder die Erste ist, die 
von jedem Ort ein Bild schickt, 
erhält einen Sonderpreis. Alle 
anderen, die an der Rallye teil-
nehmen, können sich am 15. 
April zwischen 15 und 20 Uhr 

eine kleine Überraschung im 
Jugendzentrum Ober-Roden 
abholen.
Wer vorab Fragen hat, kann 
sich an Nina Garrow wen-
den: per E-Mail an nina.gar-
row@roedermark.de oder per 
Telefon/WhatsApp an 0160 
6165778.
„Die Osterrallye ist eine groß-
artige Gelegenheit für Famili-
en und Jugendliche, die Stadt 
Rödermark auf spielerische Art 
und Weise zu erkunden und 
sich gleichzeitig auf die Oster-
zeit einzustimmen. Wir freuen 
uns auf rege Teilnahme und 
wünschen allen Beteiligten 
viel Spaß und Glück bei der 
Entschlüsselung der gesuchten 
Orte“, betont die Erste Stadträ-
tin Andrea Schülner.

Osterrallye im Stadtgebiet
Rödermärker Familien können sich wieder auf eine                     

Schnitzeljagd der besonderen Art freuen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Ober-Roden (NHR) Der ge-
schäftsführende Vorstand der 
Turngemeinde 08 Ober-Roden 
e.V. lädt nach  § 13 der Satzung 
alle Mitgliederinnen, Mitglie-
der und Interessenten herzlich, 
fristgerecht und satzungsge-
mäß zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am Sonn-
tag, 28. April, um 10.30 Uhr, in 
die Vereinshalle an der Main-
zer Straße 68 in Rödermark 
ein. Stimmberechtigt sind alle 
Mitglieder*innen ab 14 Jahre. 
Nach Sitzungsschluss bieten 

wir einen kleinen Imbiss an.
Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder, 2. Feststel-
lung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und Beschlussfä-
higkeit, 3. Wahl Protokollleiter/
in, 4. Bericht vertretungsbe-
rechtigter Vorstand, 5. Be-
richte Abteilungsvorstände, 6. 
Aussprache Berichte, 7. Bericht 
Kassenprüfer, 8. Entlastung 
Schatzmeister, 9. Wahl Ver-
sammlungsleitung, 10. Neu-
wahlen Vorstand und Wahl 

Kassenprüfer/in, 11. Anträge, 
12. Verschiedenes.
Anträge zur Änderung bzw. 
Erweiterung der Tagesordnung 
sind schriftlich bis zum 19.Ap-
ril beim vertretungsberechtig-
ten Vorstand einzureichen: 
an vorstand@tgoberroden.de 
oder auf dem Postweg.

Jahreshauptversammlung der TGO

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Geburtstagskinder
Ober-Roden
23.03. Hildegunde Chantre, Hauptstr. 71b, � 84 Jahre
23.03. Peter Grix, Rheinstr. 13, � 75 Jahre
23.03. Christa Gotta, Dessauer Str. 1, � 74 Jahre
27.03. Marianne Reidelbach, Talstr. 3, � 81 Jahre
27.03. Gerlinde Spatz, Donaustr. 34,�  75 Jahre
28.03. Heinz Rühl, Schweriner Str. 13a, � 81 Jahre
28.03. Jürgen Hellmuth, Karl-Müller-Weg 1, � 76 Jahre
29.03. Ursula Waller, Dürerstr. 15,�  84 Jahre

Diamantene Hochzeit
26.03. Gisela und Christian Keller, Kollwitzstr. 5

Urberach
23.03. Milan Kantuzar, Milanweg 1,�  78 Jahre
23.03. Nobert Späth, Im Hainloch 4, � 74 Jahre

23.03. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
24.03.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel. 06074/94750
25.03.	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
26.03.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79, Münster, Tel. 06071/630444  
27.03.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
28.03. 	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
29.03. 	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 06071/31186

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), das Bür-
gerbüro (911-712), den Fach-
bereich Öffentliche Ordnung 
(911-713), die Fachabteilungen 
Kinder und Jugend (911-714), 
den Fachbereich Kultur, Hei-
mat und Europa (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-
719) sowie die Finanzverwal-
tung mit dem Steueramt und 
der Stadtkasse (911-720). 

Sterbefälle
am 07.03.24 in Offenbach: 
Christel Felix, geb. Eckert, 82 
Jahre
am 11.03.24 in Langen: Harald 
Matheusczyk, 82 Jahre
am 18.03.24 in Offenbach: Dr. 
Peter-Jürgen Kunter, 82 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 8 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
911-351, und N.N., Tel. 911-
354, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de; Urberach, 
Messenhausen, Bulau: Verena 
Reinhard, 911-356; Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, 911-351; Waldacker: N.N., 
911-354; 
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 
12 Uhr
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 
39, letzter Montag im Monat 
von 8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); 
Anmeldung erforderlich, Tel. 
911-354, seniorenundsozialbe-
ratung@roedermark.de
Außensprechstunde Schiller-

Haus: dienstags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung erfor-
derlich bei Verena Reinhard, 
Tel. 911-356, seniorenundsozi-
alberatung@roedermark.de
Frauenbüro
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung: Tel. 911-242, frauenbe-
auftragte@roedermark.de
Integration
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung: Tel. 911-242, vielfalt@
roedermark.de

Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 
9.30 Uhr, Halle Urberach; 
11.15 Uhr, Kulturhalle, Graf-
Reinhard-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiers-
managerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Letzter Montag im Monat von 
8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); An-
meldung unter Tel. 911-354, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
ab dem ab 8. Monat bis zum 3. 
Lebensjahr
Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; 
Anmeldung erwünscht: Tel. 
06104 66958-10, alexander.ru-
dolf@malteser.org

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.
geisz@roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr, Anmeldung erforderlich 
bei Katharina Peifer, Tel. 911 
357, sozialberatung-gefluech-
tete@roedermark.de
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr; 
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17 Uhr 	
Senioren und Sozialberatung: 
dienstags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung erforderlich 
bei Verena Heier, Tel. 911-356, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Angebote für Familien 

Hebammensprechstunde (Kita 
Liebigstr.): dienstagsvormit-
tags und donnerstags nach 
Vereinbarung; Hebammen: 
Jasmin Beissel, jasmin.schie-
wer@gmail.com, Tel. 0159 
05483816; Sarah Upgang, sa-
rah-hebamme@gmx.de, Tel. 
0178 1393425
Krabbelcafé (Pavillon Villa 
Kunterbunt): dienstags, 10 bis 
12 Uhr
Englischer Sprach-Spieltreff 
(Pavillon Villa Kunterbunt): 
mittwochs, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr (27.3.)
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 
12 Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 
21 Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 16 bis 18 
Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 14 bis 16 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrkalender
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 25. 
März
Bezirke B und C: Dienstag, 26. 
März
Bezirk A: Mittwoch, 27. März
Altpapier
Bezirk B: Donnerstag, 28. März
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.

Abfuhr von Gartenabfäl-
len
Kompostierfähige Gartenab-
fälle aus Haushaltungen las-
sen die Kommunalen Betriebe 
auch in diesem Frühjahr wie-
der vor der Haustür abholen.
Bezirke A und B: Montag, 25. 
März
Bezirke C, D und E: Dienstag, 
26. März
Laub, Grasschnitt und sons-
tige Kleinmaterialien sind in 
zugebundenen Papiersäcken 
bereitzustellen. Es gibt 120-Li-
ter-Gartenabfallsack aus Papier 
bei folgenden Verkaufsstellen: 
Papierkörbchen (Breidert-Ci-
ty-Center), Abfallabteilung 
der KBR (Dieburger Str. 9–11, 
Innenhof), Kiosk am Bahnhof 
(Bahnhofstraße 57), Bürger-
büro Rathaus Urberach (Kon-
rad-Adenauer-Str. 4–8), Elektro 
Kohl (Hauptstraße 29, Walda-
cker). 
Äste werden nur gebündelt 
mitgenommen. Ihr Durch-
messer darf höchstens 15 Zen-
timeter betragen, ihre Länge 
einen Meter. Die Papiersäcke 
und Bündel dürfen nicht auf 
Mauern oder in Grünanlagen 
bereitgelegt werden. Die ma-
ximale Abfuhrmenge darf 3 

Kubikmeter nicht übersteigen.

Plastiksäcke und sonstige Be-
hältnisse mit Gartenabfällen 
werden nicht entleert. Erde, 
Sand oder Straßenkehricht ge-
hören nicht zu den Gartenab-
fällen. Wurzelstümpfe werden 
ebenfalls nicht mitgenom-
men, können allerdings an 
der Grünabfallannahmestelle 
in einem speziellen Container 
entsorgt werden.
Der Grünschnitt muss ab 6 
Uhr an der Straße bereitste-
hen!

Rödermark (NHR) Am Montag, 
25. März, lädt die SPD Röder-
mark wieder Mitglieder und 
politisch interessierte Gäste 
zum politischen Stammtisch 
ein. Der Stammtisch ist ein 
zwangloses Treffen ohne feste 
Tagesordnung und findet ab 19 
Uhr in der Gaststätte der Tur-
nerschaft Ober-Roden, Fried-
rich- Ebert-Str. 24, statt. Dort 
hat die Vorsitzende Patricia Di-
allo einen Tisch reserviert. Mit-
glieder und Gäste sind herzlich 
willkommen.

Politischer                   
Stammtisch der               
SPD Rödermark

Kürzlich hatte die Musikge-
meinde Rödermark zu ihrem 
6. Kammerkonzert eingeladen. 
Dieses Mal standen die Musiker 
des Bamberger Streichquartetts 
auf der Bühne. Die vier Musi-
ker Milos Petrovic (1. Violine), 
Andreas Lucke (2. Violine), 
Branko Kabadaic (Viola) und 
Karlheinz Busch (Violoncello) 
interpretierten berühmte Werke 
von Haydn, Beethoven und Dvo-
rak und das in einer großartigen 
Weise. Die Zuhörer erlebten eine 
zweistündige musikalische Reise 
in die Vergangenheit, die durch 

eine Moderation ihres Cellis-
ten  Karlheinz Busch  kurzweilig 
durch den Abend führte, und in 
gekonnter Weise auch den Wis-
sensdurst der Gäste stillen konn-
te.
Das nächste Kammerkonzert fin-
det statt am Mittwoch, 10. April, 
um 19 Uhr mit dem Posaunen-
quartett OPUS 4, Mitglieder des 
Gewandhausorchesters Leipzig 
mit - Musik auf Barockposaunen 
- zu der die Musikgemeinde Rö-
dermark wieder herzlich in den 
Rothaha Saal einlädt.
(Foto: privat)

Musikgemeinde Rödermark 
Rödermark (NHR) Nächste, bür-
geroffene Fraktionssitzung der 
FDP Rödermark am Freitag, den 
22.März, auf der Bulau im „Hotel 
Odenwaldblick“ um 19.30 Uhr 
statt.
Tagesordnung: 1) Eröffnung und 
Begrüßung sowie Feststellung 
der Tagesordnung, 2) Aktuelle 
öffentliche Informationen aus 
den (politischen) Gremien in 
Rödermark, a. Gremium für 
Landschaftspflege, Umwelt und 
Naturschutz, b. Kommission 
„Internationale Partnerschaf-
ten“, 3) Initiativen und Themen 
zur nächsten Stadtverordne-
tenversammlung am 07.05., 4) 
Austausch zum Thema „Kultur-
hallenprogramm“ (Termin nach 
dem 17.04.2024), 5) Bei Bedarf: 
Aktuelles aus Rödermark sowie 
den Stadtteilen, 6) Bei Bedarf: 
Aktuelles aus der Kreispolitik im 
Kreis Offenbach, 7) Termine und 
Osterpause 2024, 8) Verschiede-
nes und Allfälliges.

Offene Frakti-
onssitzung der                          
FDP Rödermark

Urberach (NHR) Hans Thees-
sink  wird nach seinen „birth-
day bash“-Konzerten in Wien 
Anfang April eine Konzertreise 
in seine alte Heimat Niederlan-
de antreten und dabei einen 
Zwischenstopp in Rödermark 
einlegen.
Das Konzert beginnt am 19. 
April um 19.30 Uhr in der Kel-
terscheune in Rödermark-Ur-
berach
Karten unter blues@redrooster-
roedermark.de oder bei Bücher 
am Gänseeck in Rödermark-Ur-
berach im VVK (20 Euro) zu er-
werben.

Hans Theessink in                         
der Kelterscheune

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner undWachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 26.März, 12.15 Uhr,

Urberach, Postamt
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 04.04.2024
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
06074 - 7 28 40 88

*keine Diagnostik

Apotheke im Kaufland
Apothekerin Anna Lehmann

Ober-Rodener-Str. 13-17 | 63322 Rödermark
Mo. - Sa. 08.30 - 20.30 Uhr

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Nachruf

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem 
Mitglied und früherem Vorstandsmitglied 

Ursula Götz
Mit ihr haben wir eine wertvolle Freundin und 

ehemalige Frauenbetreuerin verloren, die in ihrer 
aktiven Zeit den Mitgliedern und dem Vorstand des VdK

Ortsverbandes Ober-Roden viel Freude bereitet hatte.
Wir werden sie immer in guter Erinnerung behalten

Sozialverband VdK – Ortsverband Ober-Roden 
Der Vorstand

Rödermark (NHR) Warum müs-
sen ausgerechnet hier die Bäume 
gerodet werden? Das sieht doch 
hübsch aus. Die reinste Natur. So 
dachten wohl einige Bürgerin-
nen und Bürger aus Waldacker, 
als im vergangenen Monat die 
Männer mit den Kettensägen 
Hand anlegten auf einem Flur-
stück am Rande der Bebauung, 
das an den Spielplatz „Am Ler-
chenberg“ angrenzt. Die Ant-
wort: Der Einsatz mit schwerem 
Gerät galt einem eher unfreund-
lichen Zeitgenossen aus dem 
Pflanzenreich, nämlich dem 
Essigbaum. Der gehört zu den 
sogenannten „invasiven“ Arten 
– Pflanzen, die eigentlich in an-
deren Erdregionen zuhause sind, 
sich aber bei uns breitmachen 
konnten, heimische Arten ver-
drängen und der Tierwelt keine 
Nahrung bieten. Die Rodungs-
aktion hat aber auch mit einem 
Kindergartenprojekt zu tun, das 
im vergangenen Jahr für Aufse-
hen sorgte.
Es war ein Vorzeigeprojekt der 

Rödermärker Kinderbetreuungs-
einrichtungen, auf den Weg 
gebracht von der Mutter eines 
Waldmeister-Geschwisterpaars, 
preisgekrönt und mit 5000 Euro 

ausgestattet von der Hessischen 
Umweltlotterie „Genau“: Wo-
chenlang hatten sich die Wald-
meister – so heißen die Kinder des 
Waldkindergartens in Waldacker 
–mit Fledermäusen beschäftigt. 
Zum Abschluss kamen Dr. Rüdi-
ger Werner, der Vorsitzende des 
NABU Rödermark, und Hartmut 
Müller, Experte von der Arbeits-
gemeinschaft Amphibien- und 
Fledermausschutz Seligenstadt, 
um 60 Fledermauskästen aufzu-
hängen, die mit dem Preisgeld 
gekauft und zusammengebaut 
werden konnten. Dass sich das 
lohnen würde, hatten Werner 
und Müller bei nächtlichen 
Rundgängen mit Ultraschallde-
tektoren in Erfahrung gebracht. 
In Waldacker finden sich fünf 
oder sechs verschiedene Arten, 
insgesamt relativ viele Tiere für 
die Größe der Fläche, so Wer-
ner. Finanziert wurde mit dem 
Preisgeld auch ein Flyer für den 
Stadtteil, mit dem man über das 
Projekt informierte.
Was fehlte noch, um das Projekt 

rund zu machen? Das Nahrungs-
mittelangebot für die Tiere mit 
dem eingebauten Ultraschall-
gerät musste verbessert werden. 
Und hier kam die Stadt ins Spiel. 
Die Experten suchten nach ei-
ner Fläche für eine sogenannte 
„Nachtweide“, wandten sich an 
die Umweltabteilung, die genau 
jenes rund 530 Quadratmeter 
großes Flurstück in Aussicht stell-
te, auf dem nun die Essigbäume 
entfernt wurden – die Rodungs-
arbeiten waren schon damals 
in der Planung.  Das Areal muss 
jetzt noch ausgekoffert werden, 
und dann – voraussichtlich im 
Spätsommer oder Anfang Herbst 
dieses Jahres – wird dort eine spe-
zielle Mischung nachtblühender 
Pflanzen eingesät. Der so entste-
hende Blühstreifen – die Nacht-
weide – soll nachtaktive Insekten 
anlocken, die sich wiederum die 
Fledermäuse schmecken lassen. 
Das Projekt wird fast vollständig 
mit Ersatzgeldern der Unteren 
Naturschutzbehörde finanziert. 
(Foto: Stadt Rödermark)

Weg mit dem Essigbaum,                                             
her mit den Fledermäusen

Rodungsarbeiten in Waldacker galten einer invasiven Art und helfen                        
dem Fledermausprojekt der „Waldmeister“

Rödermark (PS) - Auf der 
langen Ehrungsliste beim 
Kreisfußballtag in Semd 
standen auch vier Ver-
einsvertreter aus Ober-Ro-
den und Urberach, deren 
langjähriges ehrenamtli-
ches Engagement ausge-
zeichnet wurde.

Christel Sprößler, die Kreis-
beigeordnete des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg, verlieh 
gleich drei Landesehrenbrie-
fe. Neben Eva Emich (SV Heu-
bach) und Horst Petry (TV 
Nieder-Klingen) durfte sich 
auch Norbert Eyßen von der 
Turnerschaft Ober-Roden über 
diese Auszeichnung freuen. 
Der 69-jährige Fußball-Abtei-
lungsleiter und Geschäftsfüh-
rer des Gesamtvereins ist seit 
54 Jahren ehrenamtlich für 
die TS tätig. Im Vereinsvor-
stand hatte er 1972 als Pres-

sewart angefangen. Im Laufe 
der Jahre war er auch Jugend-
trainer, Fußball-Jugendleiter, 
Vereinsjugendleiter, Gründer 

der Jugendfußballwoche und 
Ideengeber für den TS-Som-
mergarten.
Auch von Verbandsseite gab 

es beim Kreisfußballtag zahl-
reiche Ehrungen. Michael 
Sterkel von Viktoria Urberach, 
der dem Kreisfußballausschuss 
als Koordinator für Qualifi-
zierung angehört, erhielt die 
Ehrennadel in Silber des Hes-
sischen Fußball-Verbandes. 

Sterkel ist seit 24 Jahren als 
Lehrreferent für den HFV tä-
tig. Früher trainierte er auch 
die Auswahlmannschaft des 
Fußballkreises Dieburg, war 
DFB-Stützpunkttrainer und 
lange Jugendtrainer bei der 
Viktoria.

Der HFV-Verbandsehrenbrief 
ging gleich an drei Vertreter 
der TS Ober-Roden. Thomas 
Weiland, Martin Nickelsen 
und noch einmal Norbert Ey-
ßen durften sich über diese 
Auszeichnung freuen. Thomas 
Weilands Engagement in der 
TS-Fußballabteilung gilt nach 
seiner  aktiven Zeit als Spieler, 
Trainer und Betreuer vorran-
gig dem Wirtschaftstbetrieb 
der Fußballabteilung und dem 
Sommergarten. Seit 20 Jahren 
ist er auch 2. Vorsitzender des 
TS-Hauptvorstandes. Martin 
Nickelsen ist nach seiner ak-
tiven Fußballerzeit ebenfalls 
bereits seit über 20 Jahren im 
TS-Hauptvorstand tätig. Im 
Fußball-Orgateam gilt sein 
Hauptaugenmerk zusätzlich 
noch den gesamten Verein-
sanlagen - vorrangig der Sport-
platzanlage an der Dr.-Walter-
Kolb-Straße.

Fünf Kreisfußballtag-Auszeichnungen gehen nach Rödermark
Landesehrenbrief für Norbert Eyßen / Michael Sterkel erhält die HFV-Ehrennadel in Silber

Kreisfußballwart Heinz Zulauf (links) und der neue Kreiskassen-
wart Jochen Bäcker (rechts) überreichten gleich drei HFV-Ver-
bandsehrenbriefe an Vertreter der Turnerschaft Ober-Roden: 
Thomas Weiland (Mitte), Martin Nickelsen (Zweiter von rechts) 
und Norbert Eyßen (Zweiter von links) durften sich über diese 
Auszeichnung freuen. Eyßen war zuvor bereits mit dem Landes-
ehrenbrief ausgezeichnet worden.

Michael Sterkel von Viktoria Urberach bekam beim Kreisfußball-
tag die HFV-Ehrennadel in Silber überreicht. � (Fotos: PS)

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Am heutigen Freitag (22.) muss 
die Skiclub Skigymnastik, wegen 
einer Veranstaltung in der Sport-
halle, ausfallen. 
Nächster Termin durch die be-

vorstehenden Osterferien vo-
raussichtlich erst wieder am 
12.April. Genaue Informationen 
bitte im April der Presse entneh-
men. 

Skiclub Rödermark

TV Kirchzell II - HSG EMU 
� 25:17
Für die HSG dabei: Niklas 
Beckmann, Jacob  Spanheimer; 
Niklas Inhoff (3), Julian Fischer 
(2), Robin Gemmerich (1), Jörn 
Fischer (5/3), Dominik Roth (2), 

Christian Kreher (2), Jan Fi-
scher (2), Marcel Schlutter
Nun haben die Herren I eine 
lange Pause, ehe es am  21. 
April (18 Uhr, Halle Urberach) 
mit einem Heimspiel  gegen die 
HSG Rodenstein II weitergeht.

HSG EMU
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 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Samstag, 23.März	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse – Palmsonntag  
(Manuel u. Prosperidad Espiel). 
Palmsonntag, 24.März	
10.00 Uhr: (St.Gallus) Famili-
engottesdienst mit den Erst-
kommunionkinder beider 
Gemeinden Beginn auf dem 
Gallusplatz
Kollekte an Sa/So: Betreuung d. 
christl. Stätten im HL. Land
Montag, 25.März	
5.45 Uhr: (St. Gallus) Früh-
schicht
Dienstag, 26.März	
5.45 Uhr: (St. Gallus) Früh-
schicht
Mittwoch, 27.März	
5.45 Uhr: (St. Gallus) Früh-
schicht
19.00 Uhr:  Abendmesse
Gründonnerstag, 28.März	
5.45 Uhr: (St. Gallus) Früh-
schicht
16.00 Uhr:  Weggottesdienst 
der Erstkommunionkinder bei-
der Gemeinden
19.00 Uhr:  Abendmahlamt mit 
Nachtwache
21.15 Uhr: Ölbergstunde Bet-
stunde KAB u. kfd
21.00 Uhr: (St. Nazarius) Ab-
schiedsreden
Karfreitag, 29.März	
10.00 Uhr: (St. Nazarius) Kin-
derkreuzweg im Forum (Bitte 
eine Blume mitbringen)
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie
15.00 Uhr: (St. Gallus) Karfrei-
tag „anders“
Karsamstag,30.März	
21.30 Uhr: (St. Gallus) Oster-
nachtsfeier, Beginn auf dem 
Gallusplatz am Osterfeuer
Ostersonntag, 31.März	
5.00 Uhr: (St. Nazarius) Oster-
nacht, Beginn im Hof des Fo-
rums am Osterfeuer anschlie-
ßend Osterfrühstück im Forum
10.00 Uhr: Hochamt mitgestal-
tet vom Kirchenchor
10.00 Uhr: (St. Gallus) Wortgot-
tesfeier mit Kommunionfeier
15.00 Uhr: (St. Nazarius) Vesper 
mitgestaltet vom Kirchenchor
Kollekte an Sa/So: Sanierung 
Kirchen
Beichtgelegenheit: Wir bie-
ten Beichtgespräche nach Ter-
minvereinbarung im Pfarrhaus 
an und bitten um Ihre Anmel-
dung im Pfarrbüro.
Buchsspenden für die 
Palmweihe: Vor den Gottes-
diensten zum Palmsonntag 
bieten wir in beiden Gemein-
den Palmzweige gegen eine 
Spende an. Gerne können Sie 
auch eigene, frische Palmzwei-
ge mitbringen.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den:  Jahreshauptversamm-
lung der Kolpingsfamilie mit 
Neuwahlen am 23. März um 15 
Uhr im Forum St. Nazarius. 
Am Mittwoch, 3. April,   zum 
Stammtisch. Beginn um 20 
Uhr im Gasthaus „Zum Lö-
wen“(Motsche) in Ober-Roden.
Der Kegelstammtisch am Frei-
tag, 19. April, entfällt. Die Ke-
gelbahn macht Urlaub.
Ostermarkt mit Verkauf 
von Palmsträußen und 
Osterlämmern: Zum Oster-
markt am Samstag, 23.März, 
von 14 bis 18 Uhr laden die 
Frauen der kfd Urberach mit 
Kaffee und Kuchen ein.  Es 

werden neben den traditionel-
len Palmsträußen und Oster-
lämmern auch wieder gefärbte 
Eier und österliche Dekoratio-
nen verkauft. Am Palmsonn-
tag, 24.März, eröffnet der Os-
termarkt rechtzeitig vor dem 
Gottesdienst um 9.15 Uhr seine 
Tore, so dass auch dann noch 
Palmsträuße zur Segnung im 
Gottesdienst erworben werden 
können.  Nach dem Gottes-
dienst laden wir erneut zum 
Einkaufen und Kaffee und 
Kuchen ein. Die Osterlämm-
chen bitten wir am Samstag, 
23.März, ab 13 Uhr im Ge-
meindezentrum abzugeben.
Osterlämmerverkauf der 
Messdiener: Auch in die-
sem Jahr werden von unseren 
Messdienern aus St. Gallus 
und St. Nazarius am Kardiens-
tag und Karmittwoch wieder 
zahlreiche Osterlämmer im 
Gemeindezentrum St. Gallus 
hergestellt. Die frisch gebacke-
nen Osterlämmer werden tra-
ditionell nach den Ostergottes-
diensten von den Messdienern 
zum Verkauf angeboten. 
Dienstagstreff der kfd: Zu 
unserem Dienstagstreff laden 
wir alle interessierten Frauen 
am 26. März ab 19.30 Uhr in 
das Gemeindezentrum ein.  
Weitere Infos bei Ingrid Killi-
an, Tel. 67414.
Osterfrühstück in St. Na-
zarius: Am Ostersonntag, 31. 
März, nach dem 5 Uhr Got-
tesdienst findet im Forum St. 
Nazarius wieder unser Oster-
frühstück statt! Es erwartet Sie 
ein Buffet mit verschiedenen 
Speisen.  Das Buffet kostet 
pro Person 6 Euro. Kinder bis 
12 Jahren zahlen 3 Euro. Aus 
organisatorischen Gründen 
bitten wir um Anmeldung bis 
26.März:  - im Pfarrbüro 94035 
oder per Email: pfarrbuero@
nazarius.de, - bei Herrn Hoff-
mann, per Email: stefanhoffi@
web.de.
Osternest-Suche am Oster-
montag: Nach dem Familien-
gottesdienst am Ostermontag 
sind alle Kinder herzlich einge-
laden, sich auf die traditionelle 
Osternest-Suche zu begeben. 
Hierzu werden bei Verlassen 
der Kirche Nest-Nummern 
ausgegeben. Dieses Nest darf 
dann auf dem Gallusplatz (bei 
schlechtem Wetter im Gemein-
dezentrum) gesucht und natür-
lich behalten werden.
Frühstück der Katholi-
schen Frauengemeinschaft 
St. Gallus Urberach: Herz-
liche Einladung an alle inte-
ressierten Frauen – jung und 
alt – zu einem gemeinsamen 
gemütlichen Frühstück am 13. 
April ab 9.30 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Gallus Urberach.
Um besser planen zu können, 
bitten wir um Ihre verbind-
liche Anmeldung: Tel. Ingrid 
Killian 67414. Gerne auch per 
Mail: kfd@st-gallus-urberach.
de. Wir bitten um Überwei-
sung des Kostenbeitrages von 
13 Euro auf das Girokonto: 
Frankfurter Volksbank, Kath. 
Frauengemeinschaft St. Gal-
lus IBAN –Nr. DE12 5019 0000 
0003 4120 83, VZ: Kostenbei-
trag Frühstück. 
70-jähriges Jubiläum der 
kfd St. Gallus Urberach: 
Alle Mitglieder der kfd St. Gal-
lus sind herzlich Willkommen 

zum Frühstück am 13.April um 
9:30 Uhr (Unkostenbeitrag 13 
Euro) und zum Festessen am 
27.April nach dem Vorabend-
gottesdienst (Unkostenbeitrag 
20 Euro) jeweils im Gemeinde-
zentrum. 
Einen weiteren Schritt 
auf dem pastoralen Weg 
gehen die Ministranten un-
serer beiden Pfarrgemeinden.  
Denn ab Ostern wird es für 
St. Gallus und für St. Nazari-
us nur noch eine gemeinsame 
Ministrantengemeinschaft für 
Rödermark geben. So werden 
Ministranten aus St. Gallus 
und Ministranten aus St Na-
zarius die Gottesdienste in 
beiden Gemeinden mit ihrem 
so wichtigen Dienst versehen. 
Das Pastoralteam, ebenso wie 
beide Gemeinden freuen sich 
über diese Entscheidung, ist sie 
doch ein weiterer Schritt auf 
dem Weg bis zum Jahr 2027 
eine Pfarrei zu werden.
Fotoclub dokumentiert Ju-
biläumsjahr 200 Jahre St. 
Gallus: Kürzlich übergab der 
Rödermärker Fotoclub im Rah-
men eines Gottesdienstes, Pfar-
rer Gaebler ein Fotobuch mit 
vielen schönen Erinnerungsfo-
tos aus dem Jubiläumsjahr. Wir 
haben uns nun entschieden, 
dass wir das Buch, was nur als 
Unikat vorliegt, auch interes-
sierten Gemeindemitgliedern 
anbieten möchten. Es liegt in 
den nächsten Wochen bis zum 
1.Mai zur Ansicht im Pfarrbüro 
aus. 
Wer Interesse hat, das Buch für 
20 Euro zu erwerben, sollte sich 
im Pfarrbüro auf einer Liste re-
gistrieren. Mit kleinen Erweite-
rungen wird es dann für diese 
Interessenten verbindlich bis 
zum Sommer gedruckt.
Am 23.November wird der 
Fotoclub im Bücherturm in 
Ober-Roden zu diesem Thema 
eine Fotoausstellung organi-
sieren. Um 15 Uhr startet die 
Vernissage und wird feierlich 
eröffnet. Dazu sind schon jetzt 
alle eingeladen.
Eine-Welt-Laden: Öffnungs-
zeiten am Di, Do, Fr, Sa 10 – 
12.30 Uhr und Do 15  – 17 Uhr.
Ein Segen zu lieben - Tag 
der Ehejubiläen am 28. / 
29. September um 14 Uhr im 
Hohen Dom zu Mainz. Sie fei-
ern in diesem Jahr ein 25 / 50 
/ 60-jähriges Ehejubiläum! Mel-
den Sie sich ab Mitte März bei 
Ihrem Pfarrbüro oder bei: Bis-
tum Mainz – Referat Partner-
schaft Ehe Familie. Bischofs-
platz 2 – 55116 Mainz – Telefon 
06131/253251 Pef-anmeldung@
bistum-mainz.de Sie erhalten 
dann eine persönliche Einla-
dung und eine Anmeldekarte. 

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Freitag, 22.März 
09.30 - 11.30 Uhr:	E l -
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	 P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Roden
Samstag, 23.März 
15.00-19.00 Uhr:	  KiBiWo Auf-
bau, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach, Saal
Palmsonntag, 24.März 
10.00-14.00 Uhr:	 Kinderbibel-

tage in Urberach, 
11.15 Uhr: Ferienkirche - Ge-
meinsamer Palmsonntagsgot-
tesdienst mit Jubelkonfirmati-
on, - im Anschluss „Kaffee nach 
der Kirche „ - Pfr. Oliver Mattes, 
Ev.Gustav-Adolf-Kirche
12.15 Uhr: Kaffee nach der Kir-
che, Herzliche Einladung ins 
Gemeindehaus Ober-Roden, 
Gemeindehaus Saal
Montag, 25.März 
15.30-17.30 Uhr:	 E lte r nK ind 
Gruppe ab 3 Jahre, Jüngere 
und ältere Geschwister will-
kommen, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Roden
Dienstag, 26.März 
10.00-12.00 Uhr:	 Frauenfrüh-
stückskreis, binden der Oster-
krone, Gemeindesaal
Mittwoch, 27.März 
14.30 Uhr: Seniorennachmit-
tag, Tischabendmahl mit Pfar-
rer Oliver Mattes, Gemeinde-
haus Saal
Gründonnerstag, 28.März 
11.15 Uhr: Abschlussgottes-
dienst der Kinderbibeltage in 
Urberach, Gemeindepädago-
ginnen Mairine Luttrell und 
Elke Preising und Team, Ev. Pe-
truskirche Urberach
19.00 Uhr: Gemeinsamer  Got-
tesdienst zum Gründonnerstag 
mit Abendmahl in Ober-Ro-
den, Vikar Florian Wachter, Ev.
Gustav-Adolf-Kirche
Karfreitag, 29.März 
ONLINE-Minikirche zum The-
ma „ Am Kreuz“ zum Karfrei-
tag, mit Gemeindepädagogin 
Mairine Luttrell und Pfarrer 
Oliver Mattes, über den YouTu-
be-Kanal; die Homepage
10.00 Uhr: Karfreitagsgottes-
dienst mit Abendmahl, Pfr. 
Oliver Mattes, Ev. Gustav-
Adolf-Kirche
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuel-
les erfahren Sie auf der Home-
page über www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde Ur-
berach

Freitag, 22.März 
15.30-17.00 Uhr:	 Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden; Dach-
studio
Samstag, 23.März 
10.00-22.00 Uhr:	Kinderbibel-
woche Aufbau + Theater- und 
Bandproben + Teamerkennen-
lernenparty; Kirche; Gemein-

dehaus komplett
Sonntag, 24.März 
10.00-14.00 Uhr:	 Kinderbibel-
tage. Tag 1, Kirche; Gemeinde-
haus komplett
11.15 Uhr: Ferienkirche- Ge-
meinsamer Palmsonntagsgot-
tesdienst mit Jubelkonfirma-
tion, Pfr. Oliver Mattes, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche Ober-Ro-
den
12.15 Uhr: Kaffee nach der 
Kirche im Gemeindehaus 
Ober-Roden, Herzliche Einla-
dung zum Kaffee ins Gemein-
dehaus Ober-Roden, Ev. Ge-
meindehaus Ober-Roden, Saal
Montag, 25.März 
10.00-14.00 Uhr:	 Kinderbibel-
tage Rödermark, Kirche; Ge-
meindehaus komplett
Dienstag, 26.März 
10.00-11.30 Uhr:	 Neuer Krab-
belkreis für Eltern mit Kindern, 
die ab Oktober 23 geboren wur-
den, Dachstudio
Mittwoch, 27.März 
10.30 Uhr: Andacht im „Haus 
ArteCare“, Pfr. Oliver Mattes, 
Haus ArteCare
Gründonnerstag, 28.März 
11.15 Uhr: Kinderbibeltage Rö-
dermark. Familiengottesdienst 
zum Abschluss, Gemeindepä-
dagoginnen Mairine Luttrell 
und Elke Preising, Ev Petrus-
kirche
19.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst mit Abendmahl am 
Gründonnerstag, Vikar Florian 
Wachter, Ev. Gustav-Adolf-Kir-
che Ober-Roden
Karfreitag, 29.März 
ONLINE-Minikirche zum Kar-
freitag „Am Kreuz“, mit Ge-
meindepädagogin Mairine 
Luttrell und Pfr. Oliver Mattes, 
über den YouTube-Kanal und 

die Homepage
11.30 Uhr: Andacht auf dem 
Friedhof, Pfarrer Oliver Mattes, 
Friedhof Urberach
15.00 Uhr: Andacht zur Ster-
bestunde Jesu, Vikar Florian 
Wachter, Ev. Petruskirche Ur-
berach
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen erfahren Sie auf un-
serer Homepage. www.petrus-
kirche-urberach.de

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Freitag, 22. März
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (bis 13 
Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre)
Samstag, 23.März
19.30 Uhr: Gemütlicher Abend 
für Frauen
Sonntag, 24. März
10.00 Uhr: Gottesdienst  (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst, anschließend Stehcafe.
Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream im Internet über-
tragen.  Den Link finden Sie 
unter www.feg-roedermark.de.
Donnerstag, 28.März
20.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl zum Gründon-
nerstag
Freitag, 29.März
15.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Karfreitag. 
Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream im Internet über-
tragen. Den Link finden Sie un-
ter www.feg-roedermark.de
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Urberach (NHR) Endlich war 
es soweit: Der Posaunenchor 
der Petrusgemeinde unter 
der Leitung von Michael Hit-
zel ging auf Frankreichreise. 
Nachdem das Konzert aus 
Krankheitsgründen im letzten 
Jahr abgesagt werden musste, 
konnte die Voyage en France 
nun endlich stattfinden. Die 

musikalische Frankreichreise 
in der voll besetzten Petrus-
kirche führte von der Klassik 
bis zu bekannten Chansons, 
aufgelockert durch die launi-
ge Moderation von Christian 
Rabeling und den verbinden-
den Gedanken von Pfarrer 
Oliver Mattes. Einen weiteren 
Akzent setzten die beiden Ak-

kordeonspielerinnen Gabriele 
Muhs und Gudrun Klotz mit ih-
ren beschwingten Weisen. Zu-
sammen mit den Posaunisten 
versetzten sie das Publikum in 
eine aufgelockerte Stimmung 
und nach 90 Minuten Musik 
auf hohem Niveau träumte 
nicht nur ganz Paris von der 
Liebe.� (Foto: privat)

Nachgeholtes Reformationskonzert des Posaunenchors

Rödermark (NHR) Den Röder-
märker Autorinnen und Auto-
ren widmet die Stadtbücherei 
derzeit einen ihrer beliebten 
Büchertische, mit denen im-
mer wieder neue Themen in 
den Blick der Kundschaft ge-
rückt werden. „Wir wollen 
damit unsere Besucherinnen 
und Besucher einfach darauf 
aufmerksam machen, dass 
es Literatur ‚made in Röder-
mark‘ gibt. Dass es in dieser 
Stadt Menschen gibt, die lei-

denschaftlich gerne und auch 
gut schreiben. Und dass man 
sich durchaus auch einmal 
ein Werk dieser Künstlerinnen 
und Künstler ausleihen sollte“, 
betont Büchereileiterin Jenny 
Roters. Dabei bilde der Bücher-
tisch nicht einmal die ganze 
Bandbreite des Literaturbe-
triebs in der Stadt ab. „Wir ha-
ben noch mehr auf Lager. Vie-
les ist auch ausgeliehen, und 
manche Bücher sind auch nur 
als E-Books erhältlich.“

Aktueller Büchertisch im Bücherturm 
präsentiert Autorinnen und Autoren 

aus Rödermark
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Trendeinrichtungshaus mömax feiert 20 Jahre
Ganz Deutschland feiert das große Jubiläumsjahr: Es warten in allen 47 Trendeinrichtungshäusern 

sensationelle Jubiläumsangebote und Top-Aktionen!
1.000e 

Jubiläumsangebote
„Wir freuen uns mit unseren 
tausenden Mitarbeitern auf 
ein ganz besonderes Jubilä-
umsjahr mit vielen Gästen!“ 
Für mömax Unternehmens-
sprecher Florian Schmidt steht 
2024 jedenfalls unter einem 
guten Stern. Auch deshalb, 
weil das 20-jährige mömax 
Deutschland-Jubiläum ab so-
fort in allen 47 Filialen mit 
1.000en Jubiläumsangeboten, 
vielen Jubiläumsaktionen und 
einer großen Jubiläumsverlo-
sung mit Auto, Familienurlau-
ben und mömax Gutscheinen 
gefeiert wird! Darüber hinaus 
wurden gerade rechtzeitig 
unzählige Produkte in allen 
Warengruppen deutlich im 
Preis gesenkt.

Absolut trendsicher

Junges, stylishes Wohnen zu 
leistbaren Preisen: Dieses Er-
folgsrezept gilt heute genau-
so wie noch vor 20 Jahren, als 
mömax – ein Jahr nach dem 
Start in Österreich – 2004 
mit dem ersten Standort in 
Hirschaid auch in Deutsch-
land reüssierte. „Unser Trend-
möbelhaus liegt seitdem voll 
im Trend und gibt zugleich 

auch die Trends am Möbel-
markt vor“, weiß Schmidt. 
Dass mömax schnell Trends 
aufgreifen kann, liegt auch an 
den internen Trendscouts, die 
weltweit Produktneuheiten 
aufstöbern.
Dadurch ist es möglich, neue 
Möbel-Must-haves beson-
ders rasch zu bestellen und in 
die Trendeinrichtungshäuser 
zu bringen. Der Konkurrenz 
ist man damit immer einen 
Schritt voraus!

Abwechslungsreich & 
preisgünstig

Egal welcher Wohnstil oder 
Einrichtungstyp, im ständig 
wechselnden Sortiment von 
mömax ist für jeden das Pas-
sende dabei – und das in je-
der Abteilung! Sich öfter und 
abwechslungsreicher ein-
zurichten ist überhaupt ein 
Trend, der gerade dem heuti-
gen Zeitgeist entspricht. „Das 
geht aber nur, wenn die Pro-
dukte sehr preisgünstig sind. 

Wir setzen daher nicht nur 
in Bezug auf den Preis neue 
Maßstäbe, sondern geben mit 
unseren Ausstellungskojen, 
praktischen Shop-the-Look-

Stilwelten und verschieden 
großen Musterwohnungen 
Inspirationen für das eige-
ne Zuhause“, betont Schmidt 
stolz.

103 Trend- 
einrichtungshäuser 

in neun Ländern

Mittlerweile ist mömax mit 
seinen 103 Trendeinrichtungs-
häusern neben Deutschland 
und Österreich in Ungarn, 
Slowenien, Rumänien, Kroati-
en, Polen, Bulgarien und der 
Schweiz erfolgreich vertre-
ten – auch mit Onlineshops. 
Und der Expansionskurs ist 
ungebrochen: Am Plan ste-
hen heuer zehn bis 15 weitere 
Neu- und Umbauten wie etwa 
in Braunschweig oder Hanno-
ver. Unternehmenssprecher 
Schmidt: „Wir gehören zu den 
mit Abstand am schnellsten 
wachsenden Möbelhandels-
konzepten!“

-Anzeige-

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700 Haushaltsauflösungen, Kleinum-

züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Nette Frau sucht neue Betreu-
ungsstelle in Privathaushalt! Ich
spreche gut Deutsch und lese ger-
ne vor. Ich habe Erfahrung mit De-
menz und bettlägerigen Menschen.
Nur langfristig! � 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

40-jährige Pflegehelferin sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich betreue seit vielen
Jahren ältere Menschen Daheim.
Weder trinke ich Alkohol, noch rau-
che ich Zigaretten. Gerne langfris-
tig! � 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Die Jahreshauptversammlung 
der Lehr’schen Chöre findet 
am Freitag, 19. April, um 18 
Uhr im  Vereinslokal „Zum 
Löwen“, Frankfurter Straße 
20, statt. Herzliche Einladung 
an alle aktiven Mitglieder des  
Männerchores und des Vo-

kalensembles, ebenfalls an 
alle passiven Mitglieder der 
Lehr’schen Chöre. An der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem die Berichte des Vor-
standes und die turnusmäßig 
anstehende Neuwahl des Vor-
standes.

Lehr’sche Chöre Ober-Roden
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Rödermark (PS) - Vor der klei-
nen Osterpause haben Röder-
marks Fußballer am Wochen-
ende noch einmal ein volles 
Programm. Die Verbandsligis-
ten Germania und TS Ober-Ro-
den bestreiten am Sonntag 
Heimspiele.
Der Tabellenneunte Germania 
empfängt den 14. Rot-Weiss 
Frankfurt. Die Germania spiel-
te am vergangenen Sonntag 
beim FCA Darmstadt 2:2 (1:0). 
„Das Unentschieden geht un-
ter dem Strich in Ordnung“, 
sagte Germania-Trainer Fabi-
an Bäcker. „In den ersten 20 
Minuten standen wir massiv 
unter Druck.“ Der FCA konnte 
aus seiner anfänglichen Über-
legenheit aber kein Kapital 
schlagen, Filip Sumanov (15.) 
rettete bei einer Darmstädter 
Chance auf der Linie. In der 
26. Minute die Führung für 
Ober-Roden: Marc Züge schoss 
an die Latte, Jonas Dapp staub-
te zum 0:1 ab. Dabei blieb es bis 
kurz vor der Pause, ehe der FCA 
durch einen Freistoßtreffer aus 
20 Metern ausglich. Die zweite 
Hälfte war eher chancenarm, 
die Gastgeber gingen in der 70. 
Minute in Führung, die Ger-
mania kam durch Aziz Bidou 
(82.), der nach einer Ecke von 
Johannes Günther per Kopf 

traf, aber noch zum verdienten 
2:2-Ausgleich.
Auf den Tabellenzehnten TS 
Ober-Roden wartet am Sonn-
tag die sehr schwere Aufgabe 
gegen den souveränen Spitzen-
reiter SV Unter-Flockenbach. 
Am vergangenen Wochenende 
musste sich die TS bei der DJK 
Sportfreunde Bad Homburg 
mit 0:4 (0:2) geschlagen geben. 
„Wir sind eigentlich ganz gut 
reingekommen ins Spiel“, sagte 
TS-Trainer Bastian Neumann. 
Amin El Mard, Luis Roth und 
Arben Mustafa hatten gute 
Möglichkeiten zum Führungs-
treffer für die Gäste. Zur Pause 
lagen aber die Bad Homburger 
mit 2:0 vorne. Nach Fehlern 
im Aufbauspiel sei sein Team 
bei den Toren vor dem Straf-
raum im Abwehrverhalten viel 
zu passiv gewesen, ärgerte sich 
Neumann. Nach der Pause lie-
ßen die Bad Homburger aus 
ihren ersten Möglichkeiten im 
zweiten Abschnitt die Treffer 
drei und vier folgen. „Die Bad 
Homburger haben aus sechs 
Chancen vier Tore gemacht. 
Wir waren nicht effektiv, nicht 
zwingend genug“, meinte Bas-
tian Neumann. 
Germania Ober-Roden II kam 
im Kellerduell der Kreisoberli-
ga gegen Schlusslicht FV Müm-

ling-Grumbach über ein 1:1 
nicht hinaus. Die Germania 
ging durch ein Tor von Linus 
Weber früh in Führung. „In der 
ersten Viertelstunde haben wir 
viel Tempo gemacht, hätten 
auch das 2:0 nachlegen müs-
sen“, sagte Germania-Trainer 
Dennis Verzay. So kam es aber 
nicht, Mümling-Grumbach 
glich, „wie aus dem Nichts“ 
nach 20 Minuten aus. „Dann 
haben wir den Faden verloren 

und in der zweiten Hälfte auch 
nicht wiedergefunden. Das Er-
gebnis geht in Ordnung“, so 
Verzay. Mit dem Schlusspfiff 
wurde ein Germania-Tor we-
gen Foulspiels nicht anerkannt. 
Weiter geht es am Sonntag mit 
dem Heimspiel gegen die SG 
Mosbach/Radheim.
In der A-Liga steht am Sonn-
tag das Rödermark-Derby zwi-
schen der zweiten Mannschaft 
der Turnerschaft und der Vik-

toria auf dem Programm. Der 
Tabellenachte TS ist in den vier 
Spielen nach der Winterpau-
se (ein Sieg, drei Niederlagen) 
ungeschlagen. Am vergange-
nen Sonntag gab es ein 1:1 
bei Viktoria Schaafheim. Alex 
Schmidt brachte die TS in der 
77. Minute in Führung, die 
Gastgeber glichen sechs Minu-
ten später aus. „Wir waren die 
bessere Mannschaft und hätten 
einen 1:0-Sieg verdient gehabt. 
Das Team hat eine sehr gute 
Leistung gezeigt. Jetzt wollen 
wir natürlich das Derby gewin-
nen“, sagte TS-Trainer Oliver 
Hitzel-Kronenberg. Die Vikto-
ria war bereits am Donnerstag 
im Nachholspieleinsatz gegen 
die Spvgg. Groß-Umstadt, am 
Sonntag verlor man beim SV 
Münster II mit 1:3 (1:1).  „Wir 
waren klar besser und müssen 
zur Pause mit 3:0 führen. Auch 
in der zweiten Hälfte waren wir 
die überlegene Mannschaft, 
haben aber unsere Chancen 
nicht genutzt“, ärgerte sich 
Viktoria-Trainer Kayhan Özen.
In der B-Liga droht dem Ta-
bellenvorletzten KSV Urber-
ach und Schlusslicht Viktoria 
Urberach II der Abstieg in die 
C-Liga. Der KSV verlor bei der 
SG Klingen mit 1:3, gegen den 
SV Sickenhofen gab es eine 

1:5-Niederlage. Die Viktoria ge-
wann gegen die KSG Georgen-
hausen II mit 2:1, beim FV Ep-
pertshausen II gab es aber eine 
0:2-Niederlage. Knapp vor den 
Abstiegsplätzen stehen die drit-
ten Mannschaften der Germa-
nia und der TS. Die Germania 
gewann bei der SG Raibach/
Umstadt mit 3:0, verlor aber 
mit 1:4 gegen die SG Langstadt/
Babenhausen II. Mit 2:4 verlor 
die TS gegen die KSG Georgen-
hausen II.
Am Samstag spielen: Germania 
Ober-Roden III - SG Klingen 
(13 Uhr) - Sonntag: Germa-
nia Ober-Roden II - SG Mos-
bach/Radheim (12.30 Uhr), 
TS Ober-Roden II - Viktoria 
Urberach (13 Uhr), Viktoria Ur-
berach II - SV Sickenhofen (13 
Uhr), GSV Gundernhausen II 
- SV Sickenhofen (13 Uhr), SG 
Raibach/Umstadt II - KSV Ur-
berach II (13 Uhr),  Germania 
Ober-Roden - Rot-Weiss Frank-
furt (14.30 Uhr), TS Ober-Ro-
den - SV Unter-Flockenbach 
(15 Uhr), SG Raibach/Umstadt 
- KSV Urberach (15 Uhr) - Mitt-
woch: SG Ueberau - Viktoria 
Urberach (19.30 Uhr) - Don-
nerstag: TG Ober-Roden - SG 
Mosbach/Radheim III (19 Uhr), 
KSG Georgenhausen - Germa-
nia Ober-Roden II (19.30 Uhr)

Bidou gleicht per Kopf in der Schlussphase aus
Germania spielt 2:2, TS verliert deutlich / Am Sonntag Derby zwischen TS II und der Viktoria

Jonas Dapp brachte die Germania beim 2:2 beim FCA Darmstadt 
mit 1:0 in Führung. � (Foto: PS)

In Ihrer Apotheke

Rubaxx
Tropfen

(PZN 13588561)

Schmerzen auf Schritt und
Tritt:Mit zunehmendemAlter
häufen sich auch die Gelenk-
beschwerden undBewegungen
können schnell zur Qual wer-
den. Doch gerade jetzt möch-
ten viele nach draußen und
den Frühling genießen!Damit
sich Betroffene bestmöglich
bewegen können, empfehlen
unsere Experten ein natürli-
ches Schmerzgel, das hilft –
und zwar jeden Tag!

Was meist mit einem leichten
Ziehen z. B. im Knie beginnt,
kann sich bald zu einem anhal-
tenden Schmerz weiterentwi-
ckeln – vor allem bei Bewegung
oder Belastung der Gelenke.
Die Folge: Schmerzgeplagte be-

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel
bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So bleiben Sie beweglich und aktiv
Gelenkschmerzen gezielt behandeln
Thema: Rheumatische Schmerzen

wegen sich aus Angst weniger.
Doch genau das ist falsch. Denn
Bewegung ist wichtig für die Ge-
lenkgesundheit – ganz nach dem
Motto: Wer rastet, der rostet.
Schmerzexperten empfehlen ein
natürliches Schmerzgel der Qua-
litätsmarke Rubaxx, mit dem
Betroffene ihre rheumatischen
Schmerzen lindern können.

Natürlich wirksam und gut
verträglich
Der natürliche Arzneistoff in

Rubaxx Schmerzgel mit dem
Namen Rhus toxicodendron
wirkt schmerzlindernd. So be-
kämpft das Gel rheumatische
Schmerzen und Folgen vonVer-
letzungen oder Überanstren-
gungen. Was Anwender be-
sonders schätzen: Das Rubaxx
Schmerzgel ist gut verträglich
und kann somit auch bei wie-
derkehrenden Schmerzen,
etwa bei chronischen Verlaufs-
formen, angewendet werden.
Das Gel wird ein- bis zweimal
täglich auf den zu behandeln-
den schmerzhaften Stellen
aufgetragen.
Rubaxx Schmerzgel ist
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Tipp unserer Experten:
Da bei rheumatischen Schmerzen selten nur ein
Gelenk betroffen ist, empfehlen wir zusätzlich
die Einnahme von Rubaxx Arzneitropfen, denn
diese können von innen heraus Beschwerden in
allen Gelenken linken – für eine ganzheitliche
Behandlung schmerzender Gelenke.

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx 

Für sichtbar schöne
und strahlende Haut
Der Wunsch einer jeden Frau:
schöne Haut! Doch mit dem
Alter erschlafft die Haut an den
typischen Problemzonen wie Ge-
sicht, Dekolleté, Arme und Ober-
schenkel. Der Grund: Die körper-
eigenen Kollagenspeicher leeren
sich. Doch Sie können etwas
tun! Der beliebte Kollagen-Drink
Fulminan (Apotheke) führt dem
Körper bioaktive Kollagen-
Peptide zu, die Kollagenspeicher
werden wieder aufgefüllt!
Zusätzlich enthält Fulminan
ausgewählte Vitamine und Mi-
neralstoffe, die ein strahlendes
Hautbild unterstützen können:
Vitamin C fördert eine normale
Kollagenbildung. Kupfer, Zink
und Biotin tragen u.a. zu einem
normalen Bindegewebe bzw. zum
Erhalt normaler Haut bei.

Jetzt Fulminan
auf pureSGP.de
online bestellen und
bis zu 20% sparen!

Tipp für unsere Leser

bis zu

20%
sparen*
sparen

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen • Ab-
bildung Betroffenen nachempfunden

Oft sind rheumatische
Erkrankungen oder Folgen
von Verletzungen und

Überanstrengungen Gründe für
Gelenkschmerzen.

DAS STARKE
GELENK-DUO

Rubaxx 

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE
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Frohe Ostern

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT
CONTAINER - EILDIENST

Wir wünschen ein schönes Osterfest allen Kunden und Einwohnern

Willkommen
anBord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36 60311 Frankfurt am Main
Info-Telefon 069-13 38 370 www.primus-linie.de

Rundfahrt-Sightseeing
Ein faszinierender Blick auf die Frankfurter Skyline.
ABFAHRT ab 11 Uhr stündlich bis 17 Uhr
TICKETS & PREISE auf www.primus-linie.de

Sunset X Skyline-Tour
Ein faszinierender Blick auf die beleuchtete Frankfurter Skyline.
Termine & Abfahrtszeiten auf www.primus-linie.de
TICKETS: 17,50 € p. P.

Tagesausflüge mit dem Schiff nach:
SELIGENSTADT 28 · März 01 · 14 April TICKETS 36,00 € p. P. ab FFM
RÜDESHEIM 27 · März 06 · 10 April TICKETS 41,00 € p. P. ab FFM
ASCHAFFENBURG 07 · 11 April TICKETS 41,00 € p. P. ab FFM
(bei allen Tagesfahrten Zustiege auf der Strecke möglich)

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Carl-Zeiss-Strasse 30
63322 Rödermark

Tel.: 06074 / 696320
info@zur-waldstubb.de

Kürbistortellini mit feiner Hokaido Sauce . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .13,50 €
Kalbsburger mit gebr. roten Zwiebeln, frischen Champignon,
Speck und Käse, hausgemachte Barbecue Sauce
im Sauerteigbrötchen dazu Twister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,50 €
Grüne Sauce mit Eiern und Salzkartoffeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8,90 €
Kalbstafelspitz mit Meerrettichsahnesauce und Salzkartoffeln,
dazu Rote-Beete-Salat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18,50 €
Zander im Kartoffelmantel auf Blattspinat mit Mandelbutter . . . . . . . . . . . . . . . 19,50 €
Cordon Bleu gefüllt mit Sauce Hollandaise, Spargel und Schinken,
Bratkartoffel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18,50 €

Zum Dessert: Mascarponecreme mit frischen Erdbeeren . . . . . . . . . . . . . . 5,50 €
Mousse au Chocolat mit Eierlikör . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,50 €

Torten und Kuchen - Preis pro Stück:
Pistazientorte 3,80 € Möhrenkuchen 3,00 €
Käsesahnetorte 3,50 € Käsekuchen 3,00 €
Möhrenkuchentorte 3,50 €

Unsere Oster Gerichte 2024

Alle Speisen bieten wir im Restaurant und auch to Go an (bitte vorab telefonisch bestellen).

Am Karfreitag geschlossen!

angeschlossen am

Torten und Kuchen (auch ganze Torten auf Vorbestellung).
Wir bitten um Tischreservierung bei Restaurantbesuchen für Ostersonntag und Ostermontag.

Roland Walter
Dachdeckermeisterbetrieb und Gerüstbau

Senefelderstr. 24 63322 Rödermark Telefon 0173 / 213 66 80

Wir wünschen all unseren
Kunden und Einwohnern
FROHE OSTERN!

Ein schönes Osterfest all unseren Patienten und Einwohnern.

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

06074/90381

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

Wir wünschen allen Kunden

und Einwohnern „Frohe Ostern“

• Elektroinstallation
• Reparatur und Verkauf

von Elektro-Groß- und Kleingeräten
• TV • Video • Antennenbau
• Beleuchtungstechnik
• Innungsfachbetrieb

Dieburger Str. 100 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. : 0 60 74/96 03 87 • Mobil: 0177/202 26 83

Ein frohes
Osterfest

allen Kunden
und Einwohnern.

Elektro & Service GmbH
Meisterbetrieb

Groß & Zifferer

Dr. Sabina Ruhe
Dr. Alexandra Steinbrück

Theodor - Heuss - Ring 62
63128 Dietzenbach

Tel. 06074 - 72 82 872

Termine nach Vereinbarung

Ein schönes Osterfest
allen Tierfreunden

und bleiben Sie gesund!

Telefon 06074 / 7429
- ehemals Heizöl Rebel -

Wir bringen Ihnen weiterhin die Wärme im Raum
Rödermark und Umgebung.

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch
genügend Heizöl im Tank haben!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ein schönes Osterfest
allen Kunden, Freunden

und Einwohnern

Ein schönes Osterfest allen Kunden,
Freunden und Einwohnern.

Breidertring 52 · 63322 Rödermark
Telefon 06074/729506 · Mobil 0172/6859839 · Fax 06074/729507

e-mail: yagmur@t-online.de

Sanitär – Heizung

– Gas- und
Wasserinstallation

– Badsanierung
– Solartechnik und
Regenwassernutzung

Inhaber: Cuma Yagmur
Installateur- und Heizungsbaumeister
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Ihr Weg zu uns
Ein Produkt derMichael Pelz

Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de

Es gelten die AGB, siehe https://myjob.de myjob.de - Planbar Media GmbH - Steinstraße 137 - 47798 Krefeld - E-Mail: info@myjob.de

Jetzt

NEU!

Mitarbeiter finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

Nutzen Sie unseren
Social Media Boost

Ihre Social-Media-Recruiting-Kampagnewird KI gestützt
und gemeinsammit unseremBerater in einemArbeits-
gang für alle gewünschtenMedienkanäle erstellt

Nur 20%dermöglichen Erwerbstätigen suchen aktiv
einen (neuen) Job.Wie erreichen Sie also viel mehr
Kandidaten?

Mit einer Job-Anzeige auf Facebook, Instagram, Google
oder LinkedIn holen Sie die wechselwilligen Bewerber
direkt dort ab, wo sie gerade sind

Die KI ermöglicht das Aussteuern Ihres Jobangebots
über die einzelnen sozialen Medien hinweg. Keywords/
Interessen, Targeting/Suchgebiete und ihr eingesetztes
Budget werden durch die Software automatisch opti-
miert – 24/7. Es gibt keine andere Software in Europa,
die das leistet

Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort
an, wo sie sich gerne aufhalten und auf demKanal,
dem sie vertrauen! 56,4Mio. Menschen bewegen
sich jeden Tagmehr als 5 Stunden im Internet.

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Ober-Roden (NHR) Zum dies-
jährigen Kreisendranglisten-
turnier reisten nur die jüngeren 
Jahrgänge der DJK Ober-Roden 
an. Die älteren und stärkeren 
Nachwuchsspieler waren auf-
grund guter Ergebnisse in den 
Punktrunden freigestellt. 
So stellte die DJK mit Leon 
Klees den jüngsten und auch 
erfolgreichsten Teilnehmer. 
Mit 29 Spielen an zwei Tagen 
absolvierte er ein Tischten-
nis-Mammutprogramm und 
die meisten Spiele aller Teilneh-
mer. Davon verlor er nur vier 
Spiele und wurde Vizemeister 
in der Altersklasse 11. Komplet-

tiert wurde der DJK- Erfolg in 
dieser Altersklasse noch durch 
den sechsten Platz von Vincent 
Wunderlich.
In der Altersklasse 13 wurde 
Leon dann Vierter, wobei nur 
das schlechtere Satzverhältnis 
eine höhere Platzierung ver-
hinderte.
Bei den Mädchen 13 hatte Xe-
nia Kutepovs einen großen Tag 
und konnte nach zehn Spielen 
den größten Erfolg ihrer noch 
jungen Karriere mit der Vize-
meisterschaft krönen. 
Im Bild (v.l.): Leon Klees, Vin-
cent Wunderlich, Xenia Ku-
tepovs.� (Foto: DJK)

Kreisendranglisten-Vizemeister Xenia 
Kutepovs und Leon Klees

Urberach (NHR) Leider etwas 
krankheitsgeschwächt starte-
ten 7 Turnerinnen des KSV-Ur-
berach beim diesjährigen Hal-
lenkinderturnfest in Hanau.
Das Ergebnis des ersten Wett-
kampfs 2024 war sehr erfreu-
lich. 5 Turnerinnen schaffen es 
unter die ersten 10!
Emma Reincke holte sich im 
Jahrgang 2015 mit der Leis-
tungsstufe P3 die Bronzeme-
daille. Ganz knapp dahinter 
belegte Alexa Kraaz Platz 4.
Bei ihrem ersten Wettkampf 
erturnte sich Mara Stanchly 
im Jahrgang 2014 mit der P3 in 

einem großen Teilnehmerfeld 
von 44 Turnerinnen den 18. 
Platz.
Im Jahrgang 2013 und eben-
falls mit der P3 kam Tamira Fi-
scher auf Platz 8.
In der höchsten Leistungsstufe 
P4 und dem Jahrgang 2011/12 
freute sich Pia Kraaz auf Platz 6, 
direkt dahinter kam Caroline 
Merkel auf Platz 7 und Luisa 
Hahn auf Platz 19.
Vor der Siegerehrung durften 
alle Kinder bei einem gemein-
samen Tanz mitmachen und 
dann gab es die verdienten Me-
daillen.	�  (Foto: privat)

Hallenkinderturnfest: Fünf Turnerinnen 
des KSV unter den Top Ten

Ober-Roden (NHR) „Die Norma-
lisierung im Vereinsleben hat 
sich 2023 endlich wieder kom-
plett eingestellt; sportlich als 
auch wirtschaftlich können wir 
auf ein sehr erfolgreiches Ver-
einsjahr zurückblicken“: TS-Vor-
sitzender Peter Hubert und seine 
Vorstands-Crew konnten bei 
der TS-Jahreshauptversamm-
lung eine durchweg positive 
Bilanz ziehen.  Nach den „Co-
rona-Jahren“ steht der Vorstand 
aber bereits vor den nächsten 
Herausforderungen - dringende 
Sanierungsmaßnahmen bei den 
Vereinsanlagen stehen an.
So sind die Finanzierungs-Pla-
nungen für die Kunstrasen-Sa-
nierungen abgeschlossen und 
werden  im Sommer 2025 umge-
setzt. Für den Soccer-Court und 
das Großfeld sind hierfür insge-
samt 280.000 Euro vorgesehen, 
wofür die anwesenden Mitglie-
der ihre Zustimmung erteilten. 
Zur Bewältigung der Steigerun-
gen im Energiekostenbereich 
stimmte die Versammlung auch 
dem zweiten Vorstandsantrag, 
einer monatlichen Beitragserhö-
hung um einen Euro bei Kinder 
und Jugendlichen sowie um zwei 
Euro bei Erwachsenen und beim 
Familienbeitrag, zu.
Der TS-Mitgliederstand zu Jah-
resbeginn 2024 betrug 1.504 
Personen (Vorjahr 1.449). Der 
Bereich Kinderturnen sowie  Ge-
sundheit– und Trendsport wa-
ren vorrangig für die Steigerung 
verantwortlich. So baute die 
namensgebende Turnabteilung 
mit 770 Köpfen ihren Vorsprung 
gegenüber der Fußballabteilung 
(610) als größte Abteilung aus. 
Die erfolgreichste Breitespor-
taktion in Rödermarks mitglie-
derstärksten Sportverein bleibt 
das Deutsche Sportabzeichen. 
Im Wettkampfbereich sorgten 
Leichtathleten und Fußballer 
für die sportlichen Lorbeeren. 
Die Tischtennisabteilung konnte 

über eine Wiederbelebung des 
Nachwuchsbereichs berichten.
Neben der florierenden Ver-
einsgaststätte ist die Unterhal-
tungsabteilung mit ihren Fast-
nachts-Aktivitäten eine ganz 
wichtigste Säule im geselligen 
Vereinsbereich der Turnerschaft. 
Nicht zu vergessen der traditi-
onelle Sportplatz-Sommergar-
ten, der in diesem Jahr vom 17. 
Juli bis zum 4. August seine 30. 
Auflage erfährt. Die Fußbal-
labteilung feiert mit der 40. Ju-
gend-Fußballwoche im Mai und 
der Ausrichtung des diesjährigen 
Rödermark-Cups (4. bis 14.Juli) 
ihr 70-jähriges Bestehen.
Vorsitzender Peter Hubert geht 
mit  leicht veränderter Ge-
samt-Vorstandsbesetzung in 
seine 25-jährige Amtszeit; Lars 
Hagenlocher, Wolfgang Petri 
und Detlev Kütenbrink sind die 
„Neuen“ im TS-Vorstand, der 
sich in seiner Gesamtheit wie 
folgt zusammensetzt. 
Peter Hubert (1. Vorsitzender), 
Thomas Weiland (2. Vorsitzen-
der), Bernd Mieth (Rechner und 
Mitgliederverwaltung), Nor-
bert Eyßen (Geschäftsführung 
und Protokoll), Max Auth (Ver-
eins-Jugendleiter), Lars Hagenlo-

cher (Vertreter der Abteilungen 
im Hauptvorstand), Philipp Köhl 
(Presse/Neue Medien), Bernhard 
Pingel und Wolfgang Petri (Wirt-
schaftsausschuss), Niklas Engel, 

Dominik Hiermann, Farid Zaim 
und Martin Nickelsen (Beisit-
zer), Klaus Hilger, Heinz Weber, 
Heinz Steinmetz, Rainer Gotta 
und Detlev Kütenbrink (Ältes-
tenrat).
Ebenfalls dem TS-Gesamt-
vorstand gehören die Abtei-
lungsleitungen an, die von 
der Versammlung bestätigt 
wurden. Dies sind m Bereich 
Turnen/Gymnastik Peter Hu-
bert; Jazztanz Karin Neumann; 
Tischtennis Andreas Arndgen; 
Leichtathletik Hans Röhrig; 
Fußball Norbert Eyßen, Heinz 
Steinmetz, Bernd Vor, Bastian 
Neumann; Unterhaltung Na-
dine Simon-Gerl, Philipp Köhl, 
Max Auth und Peter Hubert.
Satzungsgemäß wurden ne-
ben Johannes Röhrig und Kai 
Mertz mit Manfred Michalke 
und Benjamin Wirth zwei neue 
Kassenprüfer gewählt.

Erstmals die 1.500-Mitglieder-Grenze 
überschritten
TS-Vorstand zieht 23‘er Bilanz

Das TS-Vorstands-Duo Thomas Weiland (2.v.l.) und Peter Hubert 
(ganz rechts) konnten bei der Jahreshauptversammlung (v.l.) 
Hermann Freymadl (25 Jahre TS-Mitglied), Benjamin Wirth (25), 
Gerhard Wirth, Irmgard Schrod (beide 50 Jahre TS-Mitglied) so-
wie Stephan und Andrea Schiffer (je 25) auszeichnen.  (Foto TSO)
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